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DER VERBAND

Eventreihe Nachhaltigkeit

17 Ziele für eine
gemeinsame Zukunft

Karin Mühlebach

Nachhaltigkeit ist mehr als nur ein Trend oder
ein bereits abgegriffenes Schlagwort, und das
ist gut so. Denn die technischen und wirt-
schaftlichen Entwicklungen im letzten Jahr-
hundert hatten ihren Preis. Unser Leben ist
komfortabler geworden, doch die Umwelt hat
darunter stark gelitten. Darum ist es den An-
gestellten Schweiz - und bestimmt auch Ihnen
- ein Anliegen, die 17 Nachhaltigkeitsziele der
UNO zu unterstützen und sie in die Schweizer
Wirtschaft zu tragen. Denn Nachhaltigkeit be-
deutet nicht nur Klima- und Umweltschutz, sie
betrifft auch das Soziale und die Wirtschaft.
Nur wenn Ökologie, Ökonomie und Soziales
als Ganzes betrachtet werden, können die sich
nicht direkt darauf beziehenden UNO-Nach-
haltigkeitsziele Armut, Hunger, Gesundheit,
Bildung, Gleichstellung, Arbeit, Infrastruktur,
Konsum, Frieden und Rechtsstaatlichkeit er-
reicht werden.

Einen Beitrag zur Förderung einer nachhalti-
gen Entwicklung leisten die Angestellten
Schweiz mit ihrer Eventreihe zur «Nachhaltig-
keit 2.0». Was versteht man genau unter Nach-
haltigkeit und nachhaltiger Entwicklung? Sind
Nachhaltigkeit und Wirtschaftswachstum ein
Widerspruch - oder ist Grün werden sogar gut
fürs Geschäft? Welche Auswirkungen auf mei-
nen Arbeitsplatz und auf die Gesellschaft sind
zu erwarten? Wie kann ich meinen Beitrag zu
einer nachhaltigen Entwicklung leisten? Unse-
re Eventreihe bietet Antworten und neue Sicht-
weisen!

Gemeinsam für eine
klimataugliche Schweiz

Erfahren Sie am ersten Anlass (Durchfüh-
rungsdatum wegen Corona noch ungewiss, sie-

he Website, QR-Code rechts), wie wir alle un-
seren Beitrag zur Erreichung der 17 Ziele der
UNO leisten können. Dr. Christian Zeyer, CEO
von swisscleantech, zeigt Ihnen am Beispiel
des Klimawandels auf, wie eng Wirtschaft, So-
ziales und Ökologie miteinander vernetzt sein
müssen. Denn ohne engagierten Klimaschutz
wird es keine zukunftsfähige Wirtschaft ge-
ben. Sie erfahren von Ihm, was wir als Einzel-
person, als Mitarbeiter*in einer Firma und als
Staatsbürger*in tun können, um die Klimakri-
se bewältigen zu helfen.

Beispiel Biodiversität

Die biologische Vielfalt nimmt stark ab: Bis zu
einer Million Tier- und Pflanzenarten sind
weltweit bereits vom Aussterben bedroht, und
immer mehr Ökosysteme werden ärmer, auch
in der Schweiz. Dr. Eva Spehn ist wissenschaft-
liche Mitarbeiterin beim Forum Biodiversität,
wo sie u.a. die Schweizer Plattform für den
Weltbiodiversitätsrat IPBES betreut. Sie zeigt
auf, warum es für eine nachhaltige Entwick-
lung dringend erforderlich ist, die biologische
Vielfalt und die Ökosysteme so zu schützen und
zu nutzen, damit sie für künftige Generationen
erhalten bleiben (Global Sustainable Develop-
ment Report 2019). Dazu braucht es die Zu-
sammenarbeit zwischen Zivilgesellschaft, Wis-
senschaft, Politik und Wirtschaft sowie einen
Wandel in allen Gesellschaftsbereichen - der
Wohlstand muss neu erfunden werden!

Melden Sie sich noch
heute an!

Die Anlässe mit anschliessendem
Netzwerkap&o beginnen jeweils um 17.30

Uhr und sind für Mitglieder der Angestellten
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Schweiz kostenlos. Nichtmitglieder bezahlen
50 Franken pro Person. Wegen des

Coronavirus kommt es zu Verschiebungen der
Durchführungsdaten. Auf www.angestellte/
veranstaltungen erfahren Sie die Details und

können sich anmelden.
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